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Seite 4

Lies den Text. Welche verschiedenen 

Arten von Gemeinschaft entdeckst du 

darin? Trage sie unten ein.

Roman geht in die dritte Klasse. Am liebsten mag er Deutsch und Sport. 

In seiner Freizeit spielt er Fußball im Verein. 

Er ist Torwart. Zweimal in der Woche trainiert 

er mit seiner Mannschaft. Auch die anderen 

aus Romans Familie sind sehr sportlich. Am 

Wochenende trifft er sich gerne mit seinen 

beiden besten Freunden.

Soziales Miteinander
Gemeinschaft

Viele Arten von Gemeinschaft

Die Arten von Gemeinschaft:
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Seite 5

Schreibe außen an die Felder, in welchen 
Gemeinschaften du lebst. Schreibe in das 
jeweilige freie Feld, welche Aufgaben du 
hast. Ein Beispiel ist angegeben. Ergänze 
es.

Soziales Miteinander

Mein Leben in Gemeinschaft

Gemeinschaft

mich konzentrieren

Klasse
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Seite 6

Schreibe zu jeder deiner Gemeinschaften 

einen Satz, warum dir diese Gemeinschaft 

wichtig ist. Als Hilfe kannst du Wörter aus 

dem Wortkasten wählen.

Trost Spaß Hilfe lachen

meine Meinung 

sagen

Geheimnisse 

teilen
Vertrauen

zusammen sind 

wir stark

lernen zusammenhalten Geborgenheit Unterstützung

nie alleine sein
verstanden 

werden
Liebe dazugehören

Soziales Miteinander
Gemeinschaft

Gemeinschaft  –  Warum eigentlich?

„Meine Familie ist mir

wichtig, weil ich in ihr

nie alleine bin.“
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Seite 12

Lies dir die beiden Berichte aufmerksam 

durch. Was erfährst du über Wohnen, Geld 

und Familienmitglieder?

Lebenssituationen

Von Mia und Tim

Unterschiedlich leben

Mia erzählt

Ich wohne mit meiner Mama und mit meinem 

großen Bruder in einer kleinen Wohnung in 

einem Hochhaus. Mein Bruder und ich teilen 

uns ein Zimmer. Meine Eltern haben sich 

scheiden lassen.

Meine Mama muss den ganzen Tag arbeiten, 

damit sie die Miete zahlen kann und wir etwas zu essen haben. Samstags 

trage ich Zeitungen aus, damit ich ein bisschen Taschengeld habe. Meine 

Mama kann mir nämlich keines geben.

Tim erzählt

Meine Mama, mein Papa, meine beiden Brü-

der und ich wohnen mit unserem Hund und 

unserer Katze in einem Haus am Stadtrand.

Mein Papa und meine Mama haben eine 

gut bezahlte Arbeit. Jeder hat sein eigenes 

Zimmer. Am Wochenende unternehmen wir 

meistens etwas zusammen. In den Sommer- 

und Winterferien fahren wir immer in den Urlaub. Ich bekomme jeden Monat 

Taschengeld.
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Seite 15

Schreibe einen kleinen Bericht, wie du 
lebst:

-   Mit wem wohnst du zusammen?
-   Wo wohnst du?
-   Bekommst du Taschengeld?

So lebe ich

Lebenssituationen

Unterschiedlich leben
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Seite 19

In diesem Wortsalat sind 6 Wörter zum 
Helfen versteckt. Findest du sie?

Was davon findest du besonders wichtig? 
Begründe deine Antwort!

Zum Helfen brauche ich …

Lebenssituationen
Hilfe anbieten

B M A P H Ä N D E

Q U W U L W O F C

I T I I D E E X I

H S M E I N U N G

W R G M C M L I A

H I N G U C K E N

X P Q Z K X Z U H

N E V U I K G B X

V V E R S T A N D
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Seite 23

Überlege gemeinsam mit deinem Partner, 
was dieser Satz bedeuten könnte. Und was 
bedeutet er für unser Zusammenleben? 
Diskutiert!

Hier ist Platz für deine Gedanken zu: 
„Alle Menschen sind gleich wichtig!“

Einfach Mensch!

Kulturelle Vielfalt

MERKE:

Alle Menschen sind gleich wichtig!
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